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Von Jens Bernert.

Die Heidelberger Medizin-Fachanwältin Beate Bahner,  die eine Normenkontrollklage gegen das
Land  Baden-Württemberg  sowie  eine  Verfassungsbeschwerde  beim  Bundesverfassungsgericht
eingereicht  hatte,  wurde  am  Ostersonntag  gegen  ihren  Willen  in  die  Psychiatrie  verfrachtet.
Begründung der Polizei: Sie habe „einen verwirrten Eindruck gemacht“. Beate Bahner konnte sich
mittlerweile zu Wort melden. Ihr Kopf wurde aus einem Meter auf den Steinboden geknallt. Ihr
wurde ein Anwalt verweigert.

Bereits  am Samstag wurde der  Schweizer  Mediziner  und Kritiker  der  Corona-Maßnahmen Dr.
Binder  per  Sondereinsatzkommando  verhaftet  und  gegen  seinen  Willen  in  die  Psychiatrie
verfrachtet. Er konnte noch via Facebook und Twitter einen Hilferuf absetzen.

Die Rhein-Neckar-Zeitung aus Heidelberg schreibt zur Einweisung Bahners, die an den Fall Mollath
erinnert, in dem Artikel „Nach Aufruf zu Corona-Demo: Heidelberger Anwältin in psychiatrischer
Einrichtung  (Update).  Bundesverfassungsgericht  hatte  zuvor  Klage  gegen  Corona-Verordnung
abgewiesen“:

„Die Heidelberger Rechtsanwältin Beate Bahner, die gegen die Corona-Verordnungen klagt, wurde am
Sonntagabend  in  eine  psychiatrische  Einrichtung  gebracht.  ‚Sie  hat  einen  sehr  verwirrten  Eindruck
gemacht‘,  begründete  ein  Polizeisprecher  das  Vorgehen  gegenüber  der  RNZ.  Zuvor  hatte  das
Bundesverfassungsgericht  den  Eilantrag  Bahners  abgewiesen.“

Beate Bahner konnte sich mittlerweile zu Wort melden:

https://youtu.be/p_OjhG5hFhc

http://blauerbote.com/?s=Beate+Bahner
http://blauerbote.com/2020/04/13/schweiz-corona-massnahmen-kritiker-dr-binder-verhaftet-und-in-psychiatrie-gesperrt/
https://kenfm.de/wp-content/uploads/2020/04/beate_bahner_corona_psychiatrie.png
https://www.rnz.de/nachrichten/heidelberg_artikel,-nach-aufruf-zu-corona-demo-heidelberger-anwaeltin-in-psychiatrischer-einrichtung-update-_arid,508747.html
https://www.rnz.de/nachrichten/heidelberg_artikel,-nach-aufruf-zu-corona-demo-heidelberger-anwaeltin-in-psychiatrischer-einrichtung-update-_arid,508747.html
https://www.rnz.de/nachrichten/heidelberg_artikel,-nach-aufruf-zu-corona-demo-heidelberger-anwaeltin-in-psychiatrischer-einrichtung-update-_arid,508747.html
https://www.rnz.de/nachrichten/heidelberg_artikel,-nach-aufruf-zu-corona-demo-heidelberger-anwaeltin-in-psychiatrischer-einrichtung-update-_arid,508747.html
https://www.youtube.com/watch?v=p_OjhG5hFhc
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13.04.2020: Rechtsanwältin Beate Bahner – Misshandelt und in Psychatrie verschleppt

„Beate Bahner wurde am Ostersonntag 19.30 Uhr festgenommen, polizeilich schwer misshandelt und im
Hochsicherheitsgefängnis,  Ableger  Psychiatrie  Heidelberg  für  24  Stunden  festgehalten.  Jetzt  bis  auf
weiteres gefangen genommen in der geschlossenen neuen ‚Isolierstation‘ der Psychiatrie Heidelberg nach
ihrer Bereitschaft, dort Mundschutz zu tragen. Diese Station ist eigentlich für Depressionspatienten und ist
völlig leer. Ein richterlicher Beschluss oder ein Staatsanwaltschaftliches Ermittlungsverfahren liegt nicht
vor.“

Nach eigenen Aussagen wird Beate Bahner gegen ihren Willen in der Psychiatrie festgehalten. Ihr
wurde  ein  Anwalt  verweigert.  Sie  darf  nicht  besucht  werden.  Sie  hat  vom  Oberarzt  einen
richterlichen Beschluss für ihre Unterbringung verlangt. Dieser wurde bis heute nicht vorgelegt.

Bitte beachten Sie auch die Expertenstimmen zur Coronakrise. Auszüge:

„Dieses Virus beeinflusst in einer völlig überzogenen Weise unser Leben. Das steht in keinem Verhältnis zu
der Gefahr, die vom Virus ausgeht. Und der astronomische wirtschaftliche Schaden, der jetzt entsteht, ist
der Gefahr, die von dem Virus ausgeht, nicht angemessen. Ich bin überzeugt, dass sich die Corona-
Sterblichkeit nicht mal als Peak in der Jahressterblichkeit bemerkbar machen wird … (…) So sei bisher in
Hamburg kein einziger nicht vorerkrankter Mensch an dem Virus verstorben. (…) Es gebe keinen Grund für
Todesangst im Zusammenhang mit der Ausbreitung der Krankheit hier in der Region Hamburg, sagt er““

Professor Dr. Klaus Püschel ist Rechtsmediziner und Chef der Hamburger Rechtsmedizin.

„Nach langer Bedenkzeit wende ich mich an die verbliebenen Vernunftbegabten. Und ich möchte mir trotz
möglicher Anfeindungen, Shit Storms oder Stigmatisierung das Recht nicht nehmen lassen, Kommentare
von Journalisten, sogenannten Experten sowie Entscheidungen politischer Verantwortungsträger kritisch
zu hinterfragen. (…) Prozentsatz von schweren Fällen und Todesraten um den Faktor 10 überschätzt. (…)
Wer  das  aktuelle  Vorgehen  fälschlicherweise  als  angemessen  bewertet,  müsste  dies  anlässlich  der
jährlichen Influenza-Daten bei uns wohl jedes Jahr in der Influenza-Saison mit gleicher Konsequenz aufs
Neue erfordern müssen.“

Professor  Dr.  Dr.  Martin  Haditsch,  Facharzt  für  Mikrobiologie,  Virologie  und  Infektions-
epidemiologie,  Österreich.

„  In  diesem  Zusammenhang  möchte  ich  darauf  hinweisen,  dass  sich  das  RKI  aus  Gründen  des
Infektionsschutzes gegen Obduktionen auspricht! (…) Bisher war es für Pathologen selbstverständlich, mit
entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen  auch  bei  infektiösen  Erkrankungen  wie  HIV/AIDS,  Hepatitis,

http://blauerbote.com/2020/04/09/corona-krise-70-experten-statements/
https://www.mopo.de/hamburg/rechtsmediziner--ohne-vorerkrankung-ist-in-hamburg-an-covid-19-noch-keiner-gestorben--36508928
https://www.youtube.com/watch?v=PtzHH8DhgZM&feature=emb_title
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Tuberkulose, PRION-Erkrankungen usw. zu obduzieren. Hat man Angst, davor, die wahren Todesursachen
der positiv getesteten Verstorbenen zu erfahren? Könnte es sein, dass die Zahlen der Corona-Toten dann
dahin schmelzen würden wie Schnee in der Frühlingssonne? Minimale bzw. begrenzte Autopsien, wie sie
das RKI empfiehlt, sind übrigens immer problematisch, weil man in der Regel nur das findet, was man
sucht, wesentliche unerwartete Befunde aber oft unentdeckt bleiben.“

Dr. Bodo Schiffmann, Arzt.

„Die  Furcht  vor  Covid-19  bas iert  auf  se iner  hohen  geschätzten  Todesrate  –  laut
Weltgesundheitsorganisation und anderen Organisationen sind 2 bis 4% der Menschen mit bestätigtem
Covid-19 gestorben. (…) Wir glauben, dass diese Schätzung zutiefst fehlerhaft ist. (…) Wenn die Zahl der
tatsächlichen Infektionen viel größer ist als die Zahl der Fälle – um Größenordnungen größer – dann ist
auch die tatsächliche Sterblichkeitsrate viel niedriger. Das ist nicht nur plausibel, sondern nach dem, was
wir bisher wissen, auch wahrscheinlich.“

Professor Dr. Eran Bendavid und Professor Dr. Jay Bhattacharya sind Medizin-Professoren an der
Stanford-Universität, USA.

„Persönlich  würde  ich  sagen,  dass  der  beste  Ratschlag  ist,  weniger  Zeit  mit  dem  Anschauen  von
Fernsehnachrichten zu verbringen, die sensationell und nicht sehr gut sind. Ich persönlich halte diesen
Covid-Ausbruch für eine schlimme Wintergrippeepidemie. In diesem Fall hatten wir im letzten Jahr 8000
Todesfälle in den Risikogruppen, d.h. über 65% Menschen mit Herzkrankheiten usw. Ich glaube nicht, dass
der aktuelle Covid diese Zahl überschreiten wird. Wir leiden unter einer Medienepidemie!“

Professor  Dr.  John Oxford  von der  Queen Mary  Universität  London,  Großbritannien,  weltweit
führender Virologe und Influenza-Spezialist.

“’Was wir brauchen, ist die Panik zu kontrollieren‘, sagte er. Im Großen und Ganzen wird es uns gut gehen.
(…) Aber er wirft den Medien auch vor, unnötige Panik zu verursachen, indem sie sich auf die unerbittliche
Zunahme der kumulativen Zahl der Fälle konzentrieren und Prominente ins Rampenlicht rücken, die sich
mit dem Virus infizieren. Im Gegensatz dazu hat die Grippe seit September 36 Millionen Amerikaner
erkrankt und schätzungsweise 22.000 getötet, so die CDC, aber diese Todesfälle werden weitgehend nicht
gemeldet.”

Professor Dr. Michael Levitt, Professor für Biochemie,  Stanford University, USA. Nobelpreis für
Chemie 2013.

„Zunächst: Mit der Verdreifachung der Tests ergab sich auch etwas mehr als eine Verdreifachung der

https://www.youtube.com/watch?v=gSn_YaOYYcY&feature=emb_title
https://www.wsj.com/articles/is-the-coronavirus-as-deadly-as-they-say-11585088464
https://novuscomms.com/2020/03/31/a-view-from-the-hvivo-open-orphan-orph-laboratory-professor-john-oxford/
https://www.jpost.com/israel-news/nobel-laureate-israel-will-have-no-more-than-ten-coronavirus-deaths-621407
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positiv Getesteten. Diese Verdreifachung wurde den Bürgerinnen und Bürgern als Verdreifachung der
Infizierten vorgeführt. (…) Weitreichende Entscheidungen bedürfen gesicherter Grundlagen. Genau das ist
bisher vernachlässigt worden. Die wiederholte Gleichsetzung der Zahl positiv Getesteter mit der Zahl der
Infizierten vernebelt den Blick, die Zählweise bei Corona-Toten ebenfalls. (…) Der Maßstab der Regierung,
ab wann eine Abschwächung der Maßnahmen geboten ist, basiert auf einer Scheinzahl von Infizierten, die
aber nichts mit der Realität gemein hat.“

Professor  Dr.  Gerd  Bosbach,  emeritierter  Professor  für  Statistik,  Mathematik  und  empirische
Wirtschafts- und Sozialforschung und Mit-Autor des bekannten Buches „Lügen mit Zahlen“.

„Coronaviren sind uns bekannt aus der Vergangenheit (…) Die Daten aber sprechen dafür, dass diese
Erkrankung weniger gefährlich ist als Influenza. (Bei) Influenza können wir uns doch noch alle gut daran
erinnern,  wie  es  2017  zu  einer  schweren  Ausbruchsituation  kam.  Letztendlich  mit  27000  Toten  in
Deutschland und diese 27000 Tote, die scheinen Manche verdrängt zu haben. (…) Es kann nicht sein, dass
wir  uns nur  noch um Corona kümmern und dass  irgendwo die  Gefahr  besteht,  dass  irgendwelche
anderen Keimausbrüche zum Beispiel resultieren.“

Professor  Dr.  Jochen  A.  Werner,  Ärztlicher  Direktor  und  Vorstandsvorsitzender  der
Universitätsmedizin  Essen.

„Ist unser Kampf gegen den Coronavirus schlimmer als die Krankheit? (…) Mögliche Anwendung eines
‚Herdenimmunitäts‘-Ansatzes (…) Die Daten aus Südkorea (…) zeigen, dass 99 Prozent der aktiven Fälle in
der generellen Population ‚mild‘ sind und keine spezifische medizinische Behandlung brauchen. (…) Die
Todesfälle sind vor allem bei älteren Menschen, bei Menschen mit schweren chronischen Krankheiten wie
Diabetes und Herzkrankheiten sowie bei  Menschen in beiden Gruppen zu finden.  Dies gilt  nicht für
infektiöse Geißeln wie die Grippe. Die Grippe trifft ältere und chronisch kranke Menschen ebenfalls hart,
aber sie tötet auch Kinder.“ 

Dr. David Katz, Universität Yale, USA, Gründungsdirektor des Yale University Prevention Research
Center.

„Dieses Beweisfiasko schafft eine enorme Unsicherheit über das Risiko, an Covid-19 zu sterben. Gemeldete
Todesfälle,  wie  die  offizielle  Rate  von 3,4% der  Weltgesundheitsorganisation,  sind  entsetzlich  –  und
bedeutungslos. Patienten, die auf SARS-CoV-2 getestet wurden, sind unverhältnismäßig viele mit schweren
Symptomen  und  schlechten  Ergebnissen.  Da  die  meisten  Gesundheitssysteme  nur  über  begrenzte
Testkapazitäten verfügen, könnte sich die Selektionsverzerrung in naher Zukunft sogar noch verstärken.
(…) Eine bevölkerungsweite Todesfallrate von 0,05% ist niedriger als die der saisonalen Grippe. Wenn dies

https://www.nachdenkseiten.de/?p=59903
https://www.youtube.com/watch?v=DFg5rcNNGNo
https://www.nytimes.com/2020/03/20/opinion/coronavirus-pandemic-social-distancing.html
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die tatsächliche Rate ist, kann die Abriegelung der Welt mit potenziell enormen sozialen und finanziellen
Folgen völlig irrational sein.“

 Professor Dr. John Ioannidis, Stanford-University, USA.

„Corona:  Eine  Massenpanik-Epidemie.  (…)  Die  WHO  schätzt,  dass  eine  Grippesaison  etwa  500.000
Menschen tötet, d.h. etwa 50 Mal mehr als diejenigen, die bisher während der mehr als dreimonatigen
Coronavirus-Epidemie gestorben sind. (…) Während der Influenzapandemie 2009 wurden keine solch
drakonischen Maßnahmen ergriffen, und sie können natürlich nicht jeden Winter, der das ganze Jahr
über andauert, angewandt werden, da es irgendwo immer Winter ist. Wir können nicht die ganze Welt
dauerhaft abschalten.“

Professor Dr. Peter C. Gøtzsche, Medizinforscher und Professor an der Universität Kopenhagen.

„Das Virus hat nach meiner Auffassung – und da habe ich eine große Übereinstimmung mit viele anderen
Medizinern – in etwa die gleiche Gefährlichkeit wie Influenza. Wir sehen das an den Todesraten, die in
etwa bei 0,3 bis 0,7 Prozent liegen. Das entspricht dem, was wir bei Influenza auch sehen. Der Verlauf ist
ähnlich. Also es ist ein Erkrankung des Hals-Nasenbereiches bis hin zur Lunge. Das ist eine Infektion, die
ähnlich verläuft wie Influenza und auch ähnlich ansteckend ist. (…) Masern sind deutlich gefährlicher.“

Professor Dr. Stefan Hockertz, Immunologe und Toxikologe.

„

Ein klares Nein. Es fehlt zu allererst an einer tauglichen Rechtsgrundlage. Außerdem sind zumindest in
einigen  Bundesländern  Regelungen  beschlossen  worden,  die  die  Freiheitsrechte  bestimmter
Personengruppen  unverhältnismäßig  stark  einschränken.“

Professor Dr. Andrea Edenharter, Rechtsprofessorin.

„Ein Journalismus, der öffentliche Verlautbarungen nur noch unkritisch nachplappert, ist am Ende. (…)
Zeitunglesen geht im Moment schnell. Zwei Minuten, wie in der DDR. Einmal blättern und man weiß, dass
sich die Regierungsmeinung nicht geändert hat und die Medienlogik auch nicht. Eigentlich habe ich dazu
schon alles gesagt.  Ich habe letzte Woche geschrieben, wie sich Journalismus und Politik gegenseitig
hochgeschaukelt haben am Imperativ der Aufmerksamkeit und dadurch eine Realität geschaffen wurde,
die man jetzt nicht einmal mehr zu dritt auf der Straße erörtern kann. Das ist der Tod von Öffentlichkeit,
die online nicht wiederbelebt werden kann.“

Professor Dr. Michael Meyen, Professor für Kommunikationswissenschaft an der LMU München.

https://www.statnews.com/2020/03/17/a-fiasco-in-the-making-as-the-coronavirus-pandemic-takes-hold-we-are-making-decisions-without-reliable-data/
https://www.deadlymedicines.dk/corona-an-epidemic-of-mass-panic/
https://www.youtube.com/watch?v=7wfb-B0BWmo&feature=emb_title
https://www.rnd.de/politik/corona-krise-verfassungswidrige-eingriffe-in-freiheitsrechte-G76RET6PG5HHLAXJ2JZZF6PYNM.html
https://www.rubikon.news/artikel/kniefall-vor-der-macht
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